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Niederschrift

Gremium: Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildung 
Sitzungsnummer: JSSKB 10/20 Sitzungsdatum: 27.09.2010
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr Sitzungsende: 20:20 Uhr
Sitzungsraum:  Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker Str. 7

Teilnehmer        Herkunft     Funktion     Bemerkung
Herr Lichte, Horst - SPD Ausschussvorsitzender
Frau Fischer-Neumann, Verena - SPD Ausschussmitglied
Herr Früchtenicht, Ingo - SPD Ausschussmitglied
Herr Irgens, Manfred - CDU Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Michaelsen, Bernd - FDP Ausschussmitglied (bgl.)
Frau Rahn, Helga - B90/GRÜNE Ausschussmitglied (bgl.)
Frau Schloß, Gicela - B90/GRÜNE Ausschussmitglied
Frau Unger, Stefanie - CDU Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Zinger, Christoph - CDU Ausschussmitglied
Herr Krügel, Roland - Bgm. Tornesch Bürgermeister
Frau Kählert, Sabine - Verwaltung Amtsleiterin
Frau Meinert, Claudia - Verwaltung Protokollführerin
Herr Hüls, Gerhard - B90/GRÜNE Gast
Herr Mörker, Manfred - SPD Gast
Herr Nürnberg, Reinhard - CDU Gast
Herr Rahn, Helmut - B90/GRÜNE Gast

Es fehlen entschuldigt:

Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit                                                                                                                                                                                                           
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde                                                                                                                                                                                                                    
3 Anfragen von Ausschussmitgliedern                                                                                                                                                                                                                           
4 Berichte der Verwaltung                                                                                                                                                                                                                                     VO/10/907

5 Berichtswesen;
Sozialdaten zum 30.06.2010                                                                                                                                                                                                                   VO/10/906

6
Sportförderung;
Antrag des Reit- und Fahrvereins Ahrenlohe e. V. auf Bezuschussung 
eines Geräteträgers vom 22.06.2010                                                                                                                                       

VO/10/905
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7
2. Nachtragshaushaltplan für das Haushaltsjahr 2010
-Entwurf des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes der 
Einzelpläne 2 bis 5 -                                                                                                                             

VO/10/904

Öffentlicher Teil

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit                                                                                                                                                                                                         

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und 
Bildungswesen um 19.30 Uhr. Er stellt die form- und fristgerechte Ladung zu dieser Sitzung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Änderungswünsche zur Tagesordnung 
werden nicht vorgetragen. Herr Lichte bittet um Abstimmung zur Genehmigung der 
vorliegenden Sitzungsniederschriften vom 17.05.2010 sowie vom 30.06.2010. Frau Kählert 
weist darauf hin,  dass die Abstimmung zu Sitzungsniederschriften von Ausschüssen formal 
erst erfolgen muss, wenn abschließend über die geänderte Geschäftsordnung der Stadt 
Tornesch politisch entschieden ist. 

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde                                                                                                                                                                                                                  

Es werden keine Anfragen vorgetragen.

TOP 3 Anfragen von Ausschussmitgliedern                                                                                                                                                                                                                         

Beratungsverlauf:
Frau Rahn fragt nach, ob die Verwaltung der AWO- Bildung und Arbeit zwischenzeitlich einen  
Raum für die Einrichtung einer Kinderkleiderkammer zur Verfügung gestellt hat. Herr Krügel 
führt aus, dass in dieser Angelegenheit kein neuer Sachstand eingetreten ist. Aus Sicht der 
Verwaltung sollte zunächst  das neue Angebot der DRK-Kleiderkammer in der ehemaligen 
AWO-Klause in der Altentagesstätte abgewartet werden. Herr Lichte ergänzt,  dass seit 
kurzem  Kinderbekleidung „neu + second hand“ im neu eröffneten „Kunterbunt“ in der 
Friedrichstraße 27 (ehemalige Geschäftsräume des Fahrradhauses Pummer)  erworben 
werden kann. Es bleibt abzuwarten, ob das vorhandene Angebot an gebrauchter 
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Kinderbekleidung somit ausreichend ist. Letztlich haben auch Tornescher Eltern die 
Möglichkeit, das Sozialkaufhaus in Uetersen zu besuchen um dort z. Bsp. kostengünstig 
Kinderbekleidung und Spielwaren zu erwerben. Herr Irgens teilt mit, dass die 
Wiedereröffnung der DRK-Kleiderkammer kurzfristig  erfolgen wird. Die Renovierungsarbeiten 
sowie Einrichtung des neuen Raumes sind nahezu abgeschlossen. Zur Vorstellung des 
neuen Angebotes sei eine Einladung an die Verwaltung sowie die politischen Vertreterinnen 
und Vertreter in Vorbereitung. 

Herr Früchtenicht bittet um Auskunft über den aktuellen Sachstand hinsichtlich der 
Mängelbeseitigung an der Skateboardanlage am Esinger Weg. Herr Krügel teilt mit, dass die 
weiteren Maßnahmen, insbesondere auch die Erweiterung der Anlage entsprechend den 
mitgeteilten Wünschen und Anregungen der jugendlichen Nutzerinnen und Nutzer, über das 
Bauamt der Stadt Tornesch koordiniert werden. Eine Erweiterung ist abhängig von der 
Bereitstellung entsprechender Haushaltsmittel. Über diese kostenintensiven Maßnahmen 
wäre ggfs. gesondert zu beraten. 

TOP 4 Berichte der Verwaltung                                                                                                                                                                                                                                   

Beratungsverlauf:
Frau Kählert nimmt Bezug auf den vorliegenden schriftlichen Bericht und ergänzt diesen zu 
einigen Stichpunkten mündlich.

 Aussensportfläche an der Johannes-Schwennesen-Schule:
Herr  Irgens bittet um Erläuterung, weshalb die Einzäunung nicht unmittelbar im Zuge der 
Herstellung der Sportanlage ausgeführt wird. Herr Krügel teilt mit, dass die Einzäunung nicht 
zuschussfähig ist und bislang hierfür keine Finanzierungsmittel eingeplant wurden. Sofern 
eine Einzäunung erfolgen soll, ist eine entsprechende Mittelbereitstellung im Rahmen der 
Haushaltsplanung 2011 vorzunehmen.   

 Wartelistenabgleich:
Mit Hinweis auf das am 29.09.2010 vorgesehene Abstimmungsgespräch zu dem 
Wartelistenabgleich 2011/2012 führt Frau Kählert aus, dass eine  Beratung über  evtl. 
erforderliche Veränderungen in den vorhandenen Kindertagesstätten  zur Vorhaltung eines 
bedarfsgerechten Angebotes  ab 01.08.2011  im Februar 2011 vorgesehen ist. 

 Tagespflege in Tornesch:
Frau Schloß nimmt Bezug auf die aktuelle Presseberichterstattung zur „Vor-Ort-Vermittlungs- 
und Beratungsstelle“ in Tornesch und bittet Frau Kählert um ergänzende Informationen. Frau 
Kählert erläutert die Historie zur Kooperation der VHS Tornesch mit der Familienbildung 
Wedel e.V. sowie die Entscheidungsgrundlagen für den zwischenzeitlich erfolgten Umzug  an 
die Fritz-Reuter-Schule. Die Veränderung wurde möglich, da die Betreuungsklasse an der 
Fritz-Reuter-Schule nunmehr die ehemaligen Räume der Wilhelm-Busch-Schule nutzt und 
der Raum an der neuen Sporthalle für die Schulkinderbetreuung  nicht mehr benötigt wird.   
Die Finanzierung des Angebotes erfolgt im Rahmen der bereitgestellten Haushaltsmittel. Seit 
September diesen Jahres können auch Uetersener Eltern das Angebot der „Vor-Ort-
vermittlungs- und Beratungsstelle“ der Familienbildung Wedel e.V. in Tornesch nutzen. Für 
den Zeitraum vom 01.09.2010 bis 31.12.2010 beträgt die Kostenbeteiligung der Stadt 
Uetersen 476,52 €. Abschließend führt Frau Kählert aus, dass neben  dem Angebot der Vor-
Ort-Vermittlungs- und Beratungsstelle“  sowie der monatlichen  Tagesmütter-Treff’s nunmehr  
sämtliche Kurse der Familienbildung Wedel e.V. in Kooperation mit der VHS Tornesch in 
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diesem kindgerechten Umfeld angeboten werden können.
 Schulkinderbetreuung an der Johannes-Schwennesen-Schule:

Frau Kählert ergänzt mündlich,  dass der mit dem DRK-KV Pinneberg geschlossene 
Trägervertrag für die Hortgruppen an der Johannes-Schwennesen-Schule eine Laufzeit bis 
31.08.2011 hat. Über den Fortbestand der Vertragsbeziehungen ist zeitnah in Verhandlungen 
mit dem DRK-KV Pinneberg zu treten. Die Trägerschaft für das flexible Angebot der 
Betreuungsklasse an der Johannes-Schwennesen-Schule ist dem DRK-KV Pinneberg bis 
31.07.2015 mit Vertrag übertragen worden.

 

TOP 5 Berichtswesen;
Sozialdaten zum 30.06.2010                                                                                                                                                                                                                 

Beratungsverlauf:
Frau Kählert nimmt Bezug auf die erstellte Mitteilungsvorlage zu diesem TOP. Herr Irgens 
bittet um ergänzende Informationen zu den Wohngeldzahlungen vom 01.01. bis 30.06.2010. 
Frau Kählert führt aus, dass es sich in der Spalte „Fälle“ um die Anzahl der Haushalte 
handelt, für die eine Auszahlung gemäß erfolgter Wohngeldberechnung erfolgt. Herr Irgens 
bittet um Korrektur der Spalte „Fälle gesamt“, da der monatliche Durchschnittswert  
Mietzuschuss + Lastenzuschuss nicht 554** sondern 92 Fälle beträgt.

**Anmerkung der Verwaltung:
Die Anzahl „554 Fälle“ stellt die Gesamtzahl der Zahlfälle Wohngeld + Lastenzuschuss für 
das 1. Halbjahr 2010 dar. Diese Gesamtzahl ergibt entsprechend den mtl. 
Durchschnittsbetrag von rd. 92 Zahlfällen pro Monat. Die Darstellung für das 2. Halbjahr 2010 
im Rahmen der Vorlagenerstellung wird in aktualisierter Darstellung erfolgen.  

Frau Kählert führt aus, dass aufgrund gesetzlicher Neuregelungen zur Gewährung der „Hartz 
IV“-Leistungen ab Januar 2011 Wohngeldansprüche zugunsten minderjähriger 
Haushaltsangehöriger zu prüfen und ggfs. zu gewähren sind. Dies wird zu einem erhöhten 
Antragsvolumen führen. Für das ARGE-Leistungszentrum Tornesch-Uetersen sind rd. 200 
Vergleichsberechnungen durchzuführen. Der zusätzliche Arbeitsaufwand kann zurzeit noch 
nicht eingeschätzt werden. 

TOP 6 Sportförderung;
Antrag des Reit- und Fahrvereins Ahrenlohe e. V. auf Bezuschussung 
eines Geräteträgers vom 22.06.2010                                                                                                                                     

Beschluss:

Der Gewährung eines zweckgebundenen Zuschusses in Höhe von 500,-- € für die 
Beschaffung eines Geräteträgers an den Reit- und Fahrverein Ahrenlohe e. V. wird  
zugestimmt.  

Abstimmungsergebnis:
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9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:
Frau Kählert nimmt Bezug auf die erstellte Beschlussvorlage zu diesem 
Tagesordnungspunkt. Nach kurzer Beratung sprechen sich alle Fraktionen übereinstimmend 
dafür aus, dem Antrag des Reitervereins Esingen zuzustimmen. Frau Kählert weist darauf 
hin, dass die von der Verwaltung vorgeschlagene  Förderung in Höhe von 500,00 € aus nicht 
verbrauchten Haushaltsmitteln für die Jugendsportförderung 2010 erfolgen kann und keine 
Bereitstellung von zusätzlichen Haushaltsmitteln im Nachtragshaushalt 2010 erfolgen müsste. 
Nach kurzer Beratung wird über den geänderten Beschlussvorschlag abgestimmt.

TOP 7 2. Nachtragshaushaltplan für das Haushaltsjahr 2010
-Entwurf des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes der Einzelpläne 2 
bis 5 -                                                                                                                           

Beschluss:
Der Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildungswesen empfiehlt dem 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen die Ansätze des vorliegenden Entwurfes der 
Einzelpläne 2 bis 5 in den von der Ratsversammlung zu beschließenden I. 
Nachtragshaushaltsplan 2010 einzustellen. 

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:
Herr Lichte verweist auf die erstellte Beschlussvorlage nebst Anlagen. Er schlägt vor, 
seitenweise durchzugehen und bittet um Wortmeldung.

a) Verwaltungshaushalt:
Seite 16/ HHSt. 352.260: Herr Irgens fragt an, ob der Anstieg „Ordnungsgebühren der 
Stadtbücherei“ realistisch ist. Frau Kählert sichert Prüfung und Stellungnahme zur Sitzung 
des Finanzausschusses am 29.09.2010 zu. 
Seite 22/ HHSt. 460300.110: Auf Nachfrage von Frau Rahn erläutert Frau Kählert, dass in 
dieser Position Einnahmen aus Elternbeiträgen für Veranstaltungen im Rahmen der 
„Ferienprogramm-Angebote“ verbucht sind.

b) Vermögenshaushalt:
Seite 3/ HHSt. 281.983: 
Herr Krügel teilt mit, dass Fehlbuchungen aus dem Haushaltsjahr 2009 in diesem 
Haushaltsjahr ausgeglichen werden müssen.

Nachdem keine weiteren Nachfragen vorliegen,  schließt der Ausschussvorsitzende die 
Sitzung und setzt abschließend alle Anwesenden darüber in Kenntnis, dass in der Zeit vom 
08.10. bis zum 11.10.2010 eine Delegation Tornescher Verwaltungsmitarbeiter/innen und 
Politiker/innen die Partnerstadt Gmunden in Österreich zur Unterzeichnung des offiziellen 
Partnerschaftsvertrages besuchen wird. Eine Berichterstattung ist im Rahmen der nächsten 
Ausschusssitzung vorgesehen.



JSSKB 10/20 Seite: 6/6

Tornesch, den 22.09.2011

Vorsitzende(r) Protokollführer(in)
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